
Viele Gottenheimer haben von
der Briefwahl Gebrauch gemacht
und ihre Stimme schon abgegeben.
Die anderen können am Sonntag
zwischen 8 Uhr und 18 Uhr im
neuen Kindergarten in der Schul-
straße ihr Kreuzchen machen. Er
hoffe, dass viele Bürgerinnen und
Bürger wählen gehen, so Christian
Riesterer im Redaktionsgespräch
vergangene Woche in Bad Krozin-
gen. Eine hohe Wahlbeteiligung sei
für ihn Bestätigung und Ansporn,
die begonnenen Projekte in der Ge-
meinde mit und für die Gottenhei-
mer fortzusetzen und in den nächs-
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ten Jahren abzuschließen. Die Leit-
planken für die kommenden Aufga-
ben wurden jüngst mit großer
bürgerschaftlicher Beteiligung im
Gemeindeentwicklungskonzept für
die nächsten zehn bis fünfzehn Jah-
re gesetzt. Ein erstes, wichtiges Pro-
jekt, bei dem Themen wie bezahl-
bares Wohnen, Wohnen im Alter
und Kinderbetreuung im Vorder-

grund stehen, wurde schon begon-
nenundwirddieses Jahr fortgesetzt:
die Bebauung der Bahnhofsachse
mit Wohnungen und des Areals
„Kindergarten“ mit Pflegewohn-
gruppe und Kleinkindbetreuung in
der Kaiserstuhlstraße.

Aufgrund des erwarteten hohen
Anteils an Briefwählern wurde für
die Bürgermeisterwahl nur ein

Wahlbezirk gebildet. Das Wahllokal
befindet sich im neuen Kindergar-
ten St. Elisabeth in der Schulstraße
19. Mitzubringen zur Wahl sind ein
Personalausweis und die Wahlbe-
nachrichtigung. Die Corona-Regeln
sind einzuhalten. Briefwahlunterla-
gen können noch bis Freitag, 4. Fe-
bruar, 18 Uhr, beim Wahlamt im Rat-
haus, Hauptstraße 25, beantragt
werden. Die Briefwahlunterlagen
müssen am Wahlsonntag bis spä-
testens 18 Uhr im Rathaus eingegan-
gen sein. Leer abgegebene Stimm-
zettel sind ungültig.

Mit der Bekanntgabe des Wahler-
gebnisses rechnet der Wahlaus-
schussvorsitzende Kurt Hartenbach
nach der Stimmenauszählung am
Sonntag gegen 18.45 Uhr. Das Wahl-
ergebnis wird auf dem Platz vor
dem Kindergarten St. Elisabeth be-
kanntgegeben. Auf eine größere Fei-
er und eine Bewirtung wird wegen
der Corona-Pandemie verzichtet.

Marianne Ambs

Das vorläufige amtliche Wahlergeb-
nis wird am Sonntagabend auch auf
der Homepage der Gemeinde unter
www.gottenheim.de veröffentlicht.

Gottenheim. Am kommenden
Sonntag, 6. Februar, sind in Got-
tenheim insgesamt 2.221 wahl-
berechtigte Bürgerinnen und
Bürger aufgerufen, den Bürger-
meister für die nächsten acht
Jahre zu wählen. Klar ist aber
jetzt schon, das der eingeschla-
gene Weg in der Entwicklung der
Gemeinde weitergehen wird:
Denn auf dem Wahlzettel steht
nureineinzigerKandidat–Amts-
inhaber Christian Riesterer.

Der neue Kindergarten in der Schulstraße ist für Bürgermeister Christian
Riesterer das wichtigste Vorzeigeprojekt seiner ersten Amtszeit. Die Bebau-
ung der Bahnhofsachse und des Areals in der Kaiserstuhlstraße, wo noch
der alte Kindergarten steht, wird seine zweite Amtszeit bestimmen. Foto: ma
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Wahllokal im Kindergarten


